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Der Besuch des Königs von Rumänien
Berlin 29 Oktober Gestern Mittag 12 Uhr

empfing König Karol im hiesigen könizl Schlosse eine
Deputation rumänischer Stud trender an der
hiesigen Universität unter Führung des Konsulats Sekre
tärs J6e Barbovescu Mit diesem bildeten die Depu
tation der Kandidat der Rechte Stefau Cinntu und der
Studirende der Chemie Georg Popovic Herr Cinntu
hielt an den König selbstverständlich in rumänischer Sprache
eine Ansprache Der König nahm die Worte huldvoll
entgegen und entbot seinen königlichen Dank Hierauf
erkundigte sich der König bet den Audienznehmern einzeln
über dcren persönliche heimathliche Verhältnisse Familien
angehörtgkeit hiesige StudienverhSltnisse c Endlich gab
der König der Hoffnung Ausdruck daß noch mehr rumä
nische Studirende zum Besuch der Universität nach Berlin
kommen würden denn hier fuhr Se Majestät fort

haben Sie Gelegenheit sich solide Kenntnisse anzueignen
um sie dereinst im rumänischen Vaterlande verwerthen zu
können Wir können das sehr wohl brauchen Bzld
darauf verabschiedete der König die Herren überaus huld
voll reichte jedem Einzelnen die Hand und wünschte
ihnen den besten Erfolg zu ihrem Studium Am Abend
kand die Galavorstellung im Opernhause statt Wenige
Minuten nach 8 Uhr trat Graf Hochberg an die Brüstung
der großen Hofloge und kündigte das Erscheinen des Hofes
an Unter Voravtritt der obersten Hofchargen erschien
die Kaiserin zuerst a ein ihr folgten dte beiden Monarchen
Nach Begrüßung der anwesenden Gäste nahm der König
von Rumänien den mittleren Sitz ein zu feiner Linken
ließ sich die Kaiserin nieder ihr zur Seite befanden sich
Prinz Friedrich Leopold dte Frau Erbprinzessin von
Meiningen der Erbgroßherzog von Oldenburg Zur rechten
Seite des Königs saß der Kaiser ihm zur Richten die
Frau Erbgroßherzogin von Oldenburg und der Fürst
Hohenzollern In der zweiten Reihe hatten der Erbprinz
von Sachsen Meiningen der Prinz Max von Baden
Erbprinz von Hohenzollern Gräfin v Brocksdorff dte
Herren vom Gefolge des Königs der Ehrendienst dte
General Adjutanten u A Platz genommen Der König
trug die Uniform dks 1 Garde Feld Artillerie Regiments
mit dem orangefarbenen Bande des Schwarzen Adler
Ordens und der Kette des Hohenzollern Ordens der
Kaiser war in der Gala Uniform der Gardes du Corps
erschienen Unsere Kaiserin war gestern wieder der Mittel
punkt des Interesses die frischen Farben ihrer Züge das
stets gewinnende Lächeln während der Unterhaltung wie
die scharf ausgeprägte Liebenswürdigkeit tm Wesen der
hohen Frau hatten ihr die volle Theilnahme aller An
wesenden zugeführt Dem hohen Gast zu Ehren hatte
die Kaiserin einen Schmuck von auserlesener wahrhaft
blendender Pracht gewählt Das Haupt war von einem
dlättcrartigen Diadem geziert am Halse prangte ein
Collier von Brillanten das eine Ergänzung durch zwei
Reihen wundervoller Perlen erhielt An den obersten
Rand des schwarzen Kleides war um die rechte Schulter
eine Kollektion großer weithin leuchtender Brillanten
wellenförmig qelegt welche am oberen Theile des Armes
durch e nen Solitair von auserlesener Pracht zusammen
gehalten war Die linke Schulter zierte der Luisenorden
Die Erbgroßherzogin von Oldenburg hatte den Ausschnitt
ihrer Robe mit Brillant Sternen geschmückt in deren
Mitte sich zwei sonnenartige Brochen befanden Kopf und
Hals zierten zahlreiche Brillanten Das Diadem der
Erbpcinzessin von Meiningen war von römischer Form
um den Hals trug die hohe Frau fünf Reihen großer
Brillanten

Sobald sich der Hof niedergelassen hatte begann die

Ouvertüre zum Tannhäuler dessen erster Akt den erste
Theil des Programms bildete Nach demselben zog
sich der Hof in den großen Concertsaal zurück um dort
Cercle zu halten Die Leibgarde der Kaiserin Kron
gardisten und etliche Hünen der Gardes du Corps flau
kirten den Saal an dessen Seite die mit Blumen
Guirlanden prächtig geichm ä TM für einen leichten
Imbiß errichtet war Der Ko g Karol nahm jetzt
Gelegenheit mit vielen v nn uu einer früheren Be
kanntschaft eine Unterhau i7 a ,u pfl gcn und sich neue
Celebrtläten vorstellen zu lass i US der Hof wieder
die große Loge betrat führte der König die Kaiserin
Die Herrschaften nahmen in der gleich Reihenfolge wir
vorher Platz und es begann das Vorspiel zum Lohen
grin Dte Aufführung des zweiten Aktes dieser Oper
um welche sich besonders die Damen Staudigl und Pierson
die Herren Bulß und Budehus verdient machten bildete
den Schluß der Fest Vorstellung Tausende von Menschen
hatten trotz der späten Abendstunde dte Südseite der Linden
eingenommen und als der kaiserliche Gast sich mit unserem
Hose zur Heimkehr begab begrüßten enthusiastische Hoch
rufe die Herrschaften

Heute früh fand eine Truppenschau auf dem
Bornstedter Felde bei Potsdam statt Die gesammte
Potsdamer Garnison verstärkt durch das Garde Füsilier
Regiment und das 4 Garde Regiment z F stand um
9 Uhr bereit vor dem Königlichen Gaste den alten Ruf
der Kriegstüchttgkeit zu bewähren Zunächst war das
Erste Garde Regiment zu Fuß zu einem kriegsstarken
Bataillon zusammengestellt auf dem Platz und zwar
stand es auf der grünen Rasenfläche in der Nähe von
Bornstedt Kurz vor 9 Uhr erschienen mit glänzender
Suite und dem Hauptquartier der Kaiser und die Kaiserin
Trotz der empfindlichen Kälte und des schneidenden Windes
erschien der Allerhöchste Kriegsherr ohne Mantel in der
Uniform des 1 Garde Regiments zu Fuß auf einem
prächtigen Schimmel rettend Seine erlauchte Gemahlin
trug ein schwarzes Reitkleid Der Kaiser begrüßte zunächst
die versammelte Fürstlichkeiten dann dte Suite zu der
außer verschiedenen fremdherrlichen Offizieren auch das
Offizierkorps des 2 Garde Dragonerregiments aus Berlin
gehörte Daraus erschien von der Jäger Allee her vom
Potsdamer Stadtschloß kommend König Karl von Rumänien
mit Stab und Ehrendienst Unser Herrscherpaar ritt dem
Könige entgegen und es erfolgte unter dem Hurrahruf
der zahlreich erschienenen Volksmenge eine herzliche Be
grüßung Alsdann wurde die Front des aufgestellten
Regiments abgeritten Es erfolgte ein Parademarsch
dann Sctmlexerzteren Griffe und Marschbewegungen dte
auf das Glänzendste ausfielen Nach Beendigung des
Excerzirens zog sich das erste Garde Regiment z F in
die Anlagen am Ruinenberg zurück um bald darauf im
Verein mit dem Garde Jäger Bataillon der Unteroffizier
schule und dem Regiment der Garde du Corps sowie dem
1 Garde Ulanen Regiment nebst einer Batterie Garde
Artillerie in Gefechtsformation Stellung zu nehmen und
an dem südlichen Rande des Bornstedter Feldes dem von
d r Nedlitzer Brückt also von Norden her vordringenden
Gegner entgegenzutreten Dieser bestand aus dem 4
Garde Regiment zu Fuß aus Spandau und dem Garde
Füsilier Regiment aus Berlin welche bereits gestern Mittag
nach Potsdam marschirt waren und dort Quartier be
zogen hatten dem Leib Garde Husaren Regiment dem 3
Garde Ulanen Regiment sowie zwei Batterien Feld
Artillerie Daß sämmtliche Truppenlörper kriegsstarke
Formationen gebildet hatten machte die Gefechtsübung ganz
besonders interessant Jedes Infanterie Regiment hatte ein
Bataillon jedes Kavallerie Regiment zwei Schwadronen ge
bildet die Batterien waren zu je sechs Geschützen ersetzt

schienen Ais das Südkoips vor dem Anmarsch des
Feindes Kenntniß erhalten entwickelte sich vorgehend die
Infanterie Die Kavallerie stand auf dem linken Flügel
dir Batterie rechts nach der Jäger Allee zu an der
Schanze Da es hauptsächlich darauf ankam die Manövrir
fähigkett und die Feuerdisziplin zu zeigen so entwickelte
sich der von Norden anrückende Gegner verhältnißmäßig
sehr schnell und ebenso schnell und kurz wurde ein for
clrter Angriff durchgesetzt Das Nordkorps hatte Kaval
lerie und Artillerie auf der rechten Flanke Unter dem
unausgesetzten Donner der Geschütze griff die feindliche
Infanterie an Die gegenseitigen Kavallerie Massen trafen
sich in wuchtigen und schneidig gerittenen Attacken Der
erlauchte Gast folgte mit gespannter Aufmerksamkeit jeder
Gefechtsphase und war immer da zu finden wo es zu
Hauptaktionen kam

Nach Beendigung der Uebung die mit einer prächtigen
Attake abschloß zogen sich die Truppentheile zum Parade
marsch zusammen Den Schluß der Truppsnbesichtigung bil
dete ein zweimaliger Borbeimarsch der Truppen dte der Kaiser
an dem Könige vorbeiführte Nach dem Vorbeimarsch
versammelten sich nochmals die Osfiziere um den Herrscher
um Allerhöchstes Lob für die ausgezeichneten Leistungen
zu empfangen Mittlerweile waren dte Truppen in die
Quartiere algerückt Bevor aber das 1 Garde Regiment
das Bornstedter Feld verlassen hatte war es von dem
Kaiser und dem Könige eingeholt dte sich nun an die
Spitze fetzten um unter den imposanten Klängen der Re
gimentsmusik nach Potsdam einzurücken Lauter Jubel
begleitete die Monarchen bis zum Offizier Kasino des
1 Garde Regiments z F wo ein Frühstück bereit gehal
ten wurde an dem dte Majestäten theilnahmen Nach
diesem trat der König von Rumänien dte Rückreisenach
Rumänien am 2 Uhr 50 Minuten an Dte Reife ging
mit dem fahrplanmäßigen Zuge ohne Budapest und Wien
zu berühren über Ruika an die rumänische Grenze nach
Predeal oon wo der König mit Extrazug direkt die Reife
nach Bukarest fortsetzen wird Hiernach würde also die
neulich Annahme daß der König von Rumänien auch
Wien besuchen wollte unzutreffend fein
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Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 2 November cr Rachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Mittelbewilligung für Entwässerungsanlagen beim Raths

keller
2 Nachbewilligung für die Polizciverwaliung
3 Kosteubewilligung für die Stadtverordneten Wahlen
4 Wahl der Beisitzer und Stellvertreter für den Wahlvorstand

für die Stadtverordnetenwahlen
5 Anbringung von Jalousien an den Wohnhäusern am Gym

nasium
K Anlegung von Gärten auf dem Gymnasialgrundstück
7 Zuschlagsertheilung für ein ausgeboten s Grundstück
8 Bau eines Restaurationsgebäudes aus der Peihnitz
g Bewilligung der Kosten zur Regulirung eines Theiles der

Wettinerstraße
10 Annahme eines Legates
11 Erlheilung des Zuschlages zum Miethgebote fürdie Peißnitz

sähre
12 Abkommen mit dem Klempnermeister Weber wegen eines

Kellers
Der Stadtverordneten Borsteher

Gneist

Nachdruck verboten Z

27j Ein tragisches Geheimniß
Kriminalgeschichte von I Hawthorne

Nach Mittheilungen des Inspektors der Geheimpolizei
von Newhork

Nun erkundigte man sich scherzhaft ob Mike vielleicht
Jemand mit der Waffe das Lebenslicht hätte ausblasen
wollen Dies erregte cin schallendes Gelächter aber Mr
Gooley klärte die Sache auf und erzählte Mike habe sich
eines Abends hier in der Schenke gütlich gethan aber die
Zeche nicht bezahlen wollen Da nun der Wirth kurz
zuvor gesehen wie er mehrere Banknoten in die Tasche
geschoben sei er damit nicht zufrieden gewe en darauf
habe Mieke seinen Revolver aus der Tasche gezogen wie
ein Kind das ein neues Spielzeug hat und es allen
zeigen will und ihn Mr Gooley als Faustpfand an
geboten Obgleich es nun wie der Schenkwirth mit Nach
druck bemerkte nicht seine Gewohnheit sei statt klingender
Münze knallende Waffen anzunehmen so wäre er doch
in diesem Ausnahmesall von seinen Grundsätzen abge
gangen Mik hatte sich entfernt war jedoch ein paar
Tage vor Neujahr wiedergekommen um seine Schuld zu
bezahlen und die Pistole zurückzunehmen

Ein Mitglied der Gesellschaft wünschte noch zu wissen
wie hoch sich der Werth des Faustpfandes wohl belaufen
habe worauf Gooley erwiderte derselbe würde die an
gekreidete Schuld gerade gedeckt haben ES sei ein Ding
mit weißem Griff und Nickelbeschlag gewesen für dos ein
richtiger Trödler wohl drei bis vier Dollars herausge
rückt hätte

Die Unterhaltung spann sich noch lange in ähnlicher
Weise mit gemüthlicher Breite fort Man sprang von

wem Gegenstand zum andern über einige Gäste verließen

das Lskal neue kamen hinzu Die ganze Zeit über
hatte der Fremde an dem Tisch in der Ecke in tiefem
Schlummer verharrt und nur von Zeit zu Zeit durch
harmonisches Schnarchen eirm Beweis seiner Bewußtlosig
keit gegeben

Die Mütze war ihm auf die Nase gerutscht nnd in
rührender Selbstverg ssenhett streckte er ein Bein von sich
Und doch so seltsam es klingen mag die Augen dieses
harmlosen Schläfers standen nicht nur weit offen sie
beobachteten sogar mit besonderer Schärfe und gewiß
horchten auch seine Ohren nicht minder eifrig wenn man
es ihnen auch nicht ansah Was hatte das zu bedeuten

Sollte dies anscheinend so verkommene Jndividium
geheime Studien über den Charakter und die Unterhal
tung der liebenswürdigen Gäste in Gooleys Schenkstube
anstellen

Wie dem auch sei der Mann rührte sich nicht vom
Flecke bis dte Uhr unter 5en Boxerhandschuhen auf Mitter
nacht zeigte und der letzte Nachzügler ihm zum Abschied
scherzhaft in die Ohren gebrüllt hatte Wagenwechsel
Alles aussteigen Erst dann erhob sich der schäbige
schweigsame Gast langsam reckte Arme und Beine und
kramte in seinen Taschen nach einem Zündholz um seine
Cigarre anzuzünden da er keins fan schwankte er zur
Thür hinaus murmelte ein Lebewohl für den tapfern
und ehrenwerten Besitzer der Schenke und verschwand draußen
in der Nacht Dte frische Luft schien jedoch eine wun
derbare Wirkung auf den schläfrigen Trunkenbold auszu
üben Er richtete sich kerzengerade in die Höhe eilte mit
sicheren schnellen Schritten die gasbeschienene Avenue nach

der 9 Straße hinunter und pfiff sich dabei ein munteres
Liedchen Vor einem anspruchslosen aber behaglichen
Wohnhaus blieb er stehen klingelte und fragte den öff
nenden Diener ob der Inspektor zu sprechen sei

Es war nicht mehr wett von 1 Uhr aber der Inspektor
war zu Hause und noch wach Wenige Minuten später
sah sich der Besucher dem Polizeichef gegenüber

Nun haben Sie Glück gehabt fragte Letzterer auf
den Gruß des Anderen Sie hatten fo viel ich weiß
Auftrag die Brannlweinschenkm in der Nähe der 26
Straße zu überwachen Haben Sie den Eigenthümer deK
Revolvers gefunden der von Evans versetzt worden
ist

Was ich gehört habe kann wohl dazu führen, war
die Antwort

Nur weiter was wissen Sie
Ich war in Gooleys Schenke Die Burschen da

sprachen von einem jungen Schuft Namens Mike der sich
als Eisenfresser aufspielen möchte Er hat vor drei
Wochen bei Gooley einen Revolver versetzt statt Schnaps
zu bezahlen

Was für einen Revolver
Sie viel ich gehört habe muß es ein ä nliches Ding

gewesen sein wie das von Evans versetzte Vom Ka
liber war nicht die Rede

Vor drei Wochen sagen Sie
Ja ober er hat ihn wieder abgeholt
Bor der Mordthat
Vielleicht nur wenige Stunden vorher Gooley sagt

ein paar Tage war Neujahr
Forschung folgt

Wissenschaft Knust nnd Literatur
Halle 29 Oktober Das erste Schauspiel Hermann

SudermannS Die Ehre hat im Laufe der Zeit den Be
weis geliefert daß s sich in der Gunst des Publikums erhält
und nicht bloß ein Berliner Lokaldrama bildet wie man an
sanglich von gewisser Seite glauben machen wollte DaS SchaW



Kirchliches 25 Jahre sind es nunmehr seit das
schlesifche Convikt für Studtrende der Theologie tn Halle
a S vom früheren Fürstbischof von Breslau Grafen
Sedlnttzki der später zur evangelischen Confession über
trat gestiftet eröffnet wurde Am 19 und 20 d Mts
sind eine Anzahl ehemaliger Conviktualen zur Feier dieses
Jubiläums hierselbst versammelt gewesen

Bei dem Jahressest des Gnstav Adols Bereins
tn der Domkirche das nicht so gut besucht war wie tn
früheren Jahren hat die Sammlung beim Ausgauge
88 Mk 17 Pfg ergeben Die bei der gut besuchten
Nachversammlunq im Neuen Theater gespendeten Gaben
wurden für Gosau in Ober Oesterreich bestimmt Diese
Einnahmen werden von dem hiesigen Zweigvereine ver
rechnet Am nächsten Sonntag hingegen dem Refor
mationsfeste ist allen KirchenbefuchernZ tn sämmtlichen
evangelischen Gottesdiensten Gelegenheit zu einem Opler
für den Gustav Adolf Verein gegeben Diese Kollekte wird
tn der ganzen preußischen Landeskirchen abgehalten und
der Gesammtbetrag tn jeder Provinz dem betreffenden
Hauptvereine überwiesen Von dem Vereine der es werth
ist daß thm die evangelische Christenheit dieses Entgegen
kommen erweist darf man wohl rühmen daß er überall
fröhliche Geber und thätige Theilnehmer findet die seine
edlen Bestrebungen unterstützen

Der Konservative Verein für Halle und den
Saallreis gedenkt Dienstag den 3 November seine erste
Wtnterversammlung abzuhalten Herr Pastor Werner
Hohenthurm irird in derselben über die soziale Bewe
gung in England und Deutschland sprechen

Znm Besten der Volksvibliothek der St Laurentii
Gemeinde findet am kommenden Montag den 2 Novem
ber Abends 7 /z Uhr im Nenmärker Schützenhause ein
Concert statt auf das wir des guten Zweckes halber be
sonders hinweisen Eintrittskarten sind bei Herrn Gund
lach Breitestraße 32 zu haben

Der evangelische Arveiter Berein Halle a S
hält am Montag den 2 n Mts in den Kaisersälen eine
Versammlung ab auf deren Tagesordnung die Einrichtung
einer Sparkasse und Darlehnskasse tm Verein sowie die
Wahlen zum Gewerbegericht stehen

f Versammlung von Mühleninteressenten Im
Hstel zur Stadt Hamburg tagte gestern Vormittag unter
Vorsitz des Herrn Ronneburg zum zweiten Male die
neubegründete freie Vereinigung von Mühleninteressenten
der Provinz Sachsen und Anhalt im Verein mit Ver
tretern des hiesigen Bäcksrgewerbes Nach einem Referate
des Herrn Mühlenbesitzers Schramm Ammendorf über
den Ausfall einer kürzlichen Vorstandskonferenz mit hie
sigen Bäckermeistern hinsichtlich getroffener Vereinbarungen
über Creditreform erkannte auch d e Versammlung eine
solche planmäßige Durchführung derselben im Interesse
des Mühlengewerbes als dringend nothwendig an um so
den Geschäftsverkehr mit dem Bäckergewerbe tn gesundere
Bahnen zu lenken Wenn man auch die Schwierigkeit
nicht verkennt die ein plötzlich einzuführender exakter und
kaufmännischer Zahlungsmodus mit sich führt so hofft
man doch daß selbiger zu beiderseitigem Nutzen sich schnell
Bahn brechen werde Es wurde nach längerer Debatte
beschlossen daß bei Lieferung von Mühlenfabrikaten bei
sofortiger Cassa Zahlung oder innerhalb 10 Ta
gen 1 pCt Sconto gewährt werde andernfalls habe die
Lieferung gegen ein Accept mit 2 Monaten Ziel zu er
folgen Abnehmer welche den Credit über diesen Zeit
punkt hinaus ausnutzen sollen in den periodisch statt

findenden Versammlungen bekannt gegeben und in eine
cirkulirer de Liste eingetragen werden In der sodann
zur Sprache kommenden Frage der Sackangelegenheit

spiel bat seinen Weg auch über Deutschlands Grenzen hinaus
gefunden und überall ist ihm die gleiche Anerkennung zu Theil
geworden Und wunder darf das nicht nehmen denn was uns
Sudermann giebt ist Leben wahres Leben und diesem Rufe
hat sich dss menschliche Ohr nur selten verschlossen Mag man
aus ästhetischen oder künstlerischen Gründen an dem Stück
herumeorriziren so viel man will es Packt urid diesem Ein
druck kann sich auch der mißgünstigste Splitterrichter nicht ent
ziehen Zudem ist auch der Ausbau des Dramas ein vorzüg
licher die Charakterisirung der einzelnen Figuren giebt sich
treffend der Dialog ist geistvoll und witzig der behandelte Vor
gang ist mitten aus der Gegenwart gegriffen also alle Vorbe
dingungen sind vorhanden um den ferneren Erfolg zu gewähr
leisten Die Aufführung an unserer Bühne war eine gute
wenn sie sich an manchen Stellen hätte auch noch wirksamer
ausarbeiten lassen Köstlich spielten sich die Scenen im Hinter
hause ab denn die Wiedergabe war hier eine so natürliche daß
man Theater und Dekoration vergessen und sich ins wirkliche
Leben hinein versetzt glauben konnte Der alte Heinecke des
Herrn Doß und sein Ehegespons Emilie Friedau i zre Tochter
Auguste Fanny König und der Tischler Michalsky des Herrn
Friedau das sind Personen wie man sie in Berlin überall
trifft und auch ihre Gedankenwelt begrüßt uns als eine alte
und wohlbekannte So würde in Tausenden von Häusern an
der Spree gejubelt werden wenn plötzlich 40,000 Mark hinein
fielen so und nicht anders würden die Glieder jeder Familie
aus dem Kreise handeln Wie köstlich zeichnete uns Herr Doß
den alten hinkenden selbstzufriedenen Invaliden der nachgie
big und unterwürfig seinen Muth erst ia dem Moment ent
deckt wo er das Geld in seiner Tasche fühlt wie lebenswahr
in Erscheinung und Bewegung wurde uns seine Fran vorge
führt welche zwischen Sohn und Töchtern stehend nie zu einem
Estschluß gelangen kann und von der einen Seite nach der
anderen geworfen wird Der Tischler Michalsky war etwas
zu stark nach der ordinären Seite schattirt während seine Frau
Auguste bei all ihrem gewöhnlichen Gebahren die künstlerisch
erlaubte Grenze nicht überschritt Fräulein Schneider gab sich
als fesche lebensfrische Alma welche ihren moralischen Katzen
jammer bei dem Erwachen ihrer wahren Natur schnell und
wirksam genug überwand Eine hervorragende schauspielerische
Leistung war der Graf von Traft des Herrn Schadh Die
Fähigkeit zu charakterisiren seine Persönlichkeit gewissermaßen
zu verleugnen ist eine bedeutsame Seite seines künstlerischen
Wesens Die Rollen in dem Genre des Herrn Schadh liegen
sich ziemlich nahe und doch wie vermag er sie auseinander zu
Halten wie ureigenthümlich giebt er uns iede neue Erscheinung
Wir haben im Lessing Theater zu Berlin den Grasen Traft von
Herrn Wein einem sehr bedeutenden Schauspieler gesehen

glaubte man den vielfach durch die Leihsackkonten hervor
gerufenen Differenzen mir den Backern dadurch am wirk
samsten zu begegnen daß man den Beschluß faßte vom
1 Januar 1892 das Mehl brutto d h tncl Sack zu
verkaufen Dadurch wird das System der Leihsäcke be
seitigt die Säcke werden Eigenthum des Abnehmers und
soll es einer freien Vereinbarung zwischen Mällern und
Bäckern vorbehalten bleiben dieselben tn tadellosem Zu
stande zu einem bestimmten Preise wieder zurückzunehmen
Der Vorstand wird überdies ermächtigt hinsichtlich der
Beschaffung der Säcke einen einheitlichen Typus herbei
zuführen in Betreff der Güte und Haltbarkeit sowie der
Größe und des Gewichts der Säcke Beide Beschlüsse
sollen sämmtlichen Mühleninteressenten des Vereinsbezirks
zur prompten Durchführung durch Cirkular anempfohlen
werden Das vielfach sich äußernde renitente Auftreten
von Arbeitern im Mühlengewerbe gab dem Verein An
laß zu Beschwerden und zu Anträgen zu einer entschiede
nen Stellungnahme dem Uebelstande gegenüber Wegen
vorgerückter Zeit wurde jedoch beschlossen diese Angelegen
heit in der nächsten Sitzung besonders zur Berathung zu
ziehen und hauptsächlich den agitatorisch auftretenden und
kontraktbrüchigen Arbeitern energisch entgegenzutreten An
die Versammlung schloß sich ein gemeinsames Mittagessen

0 Im naturwissenschaftlichen Verein gedachte gestern
Abend der Vorsitzende Herr Prof Dr von Fritsch zunächst
mit ehrenden Worten eines kürzlich durch den Tod abberufenen
seit langen Jahren dem Verein als Mitglied angehörenden Ge
lehrten des Chemikers Prof Dr Reich ard aus Jena dessen
Andenken die Versammlung durch Erheben von den Plätzen
ehrte Darauf legte Herr Goldfuß mehrere Exemplare einer
Schneckenart Ll sliaa ssxtöntrionÄlis vor welche in diesen Tagen
im Glashause einer hiesigen Kunstgärtnerei gefunden sind nach
dem sie bereits früher an einer anderen Stelle dieser Stadt
in einem Keller angetroffen wurden Da diese Schneckenart in
Deutschland nicht einheimisch ist sondern ihr Baterland in
Nord Italien und Frankreich hat dürfte sie zu uns mit Zier
pflanzen oder Obst von dort gekommen sein Herr G oldfu ß
wies übrigens die Ansicht als falsch zurück als ob diele Schnecke
durch Abfressen von Pflanzentheilen schädlich sei im Gegentheil
ist diese ZMina wie die ihr verwandte bei uns in den Kellern
vorkommende llMina osllsria da beide von Fleisch Pilzen und
Moder leben u a auch Blattläuse Milben und kleines Ge
würm sowie auch die durch Beschmutzung der Nahrungsmittel
in den Kellern den Hausfrauen sehr lästige Schneckenart
I S1QSX vsrisxsws fressen sogar nützlich Herr Vrivatdozent Dr
Erdmann besprach dann äußerst anerkennend Bechhold s
Handlexkon der Naturwissenschaften und Medi ein
welches über die in diesen Fächern vorkommenden gebräuchlichen
Ausdrücke sowohl dem gebildeten Laien als auch dem Ge
lehrten außerhalb dessen Fachwissenschaft Auskunft ertheilt
Weiter eröffnete Herr Privatdozent Dr Schmidt die Reihe
der von ihm in Aussicht gestellten Berichte über gewisser
allgemein iuteressirende Gegenstände der Frankfurter elektro
technischen Ausstellung mit einer Uebersicht über die auf dieser
Ausstellung in Modell oder Betrieb vorgeführten Systeme
elektrischer Bahnen ihre besonderen Vorzüge und die
gegen sie geltend zu machenden Bedenken sowie ihre bisherige
Anwendung und Verbreitung Herr Dr Schupp an be
sprach darauf die verschiedene Kohlensäure Aufnahme
durch die rothen und grünen Blätter der Pflanzen
Herr Fabrikbesitzer Hu th berichtete dann daß ein nter dem
Namen W alöt als ein rein mineralisches in den Handel
gebrachtes Oel wird durch die Analyse als ein stark riechendes
Harzöl gekennzeichnet wird

Stadttheater Wie bereits mitgetheilt wurde geht
am Sonntag Nachmittag als Fremdenvorstellung bei halben
Preisen Mascagin sOper Lavallsria rustivMa in Scene
hierauf wird der Schwank Der verwunschene Prinz ge
gibm Am Sonntag Abend gelangt R Wagner s Tann
häuser in folgender Besetzung der Hauptrollen zur Auf
führung Tannhäuser Herr Meffert Landgraf
Hern Keller Elissbeth Frl Pleschner Venus Frl
Reinhardt Wolfram v Eschenbach Herr Bachmann
Am Montag findet aus Farbe weiß eine Aufführung von
Mozarts Zauberflöte statt

wußten aber nickt ob wir ihm Herrn Schady nachstellen sollen
Die Ruhe und Ueberlegung das fein Durchdachte der ganzen
Rolle die verstänanißvolle Ausbeutung des kleinsten Dichterwinkes
und bei Allem die kluge edle Mäßigung das sind Vorzüge
wie man sie vereint nicht häufig findet Auch iein Traft zeich
nete sich durch ein nobles echt aristokratisches Wesen aus das
war der wahre geistige Adel der seine Strahlen durch das Leben
wirst und die düstern Stellen desselben erhellt Nur im letzten
Akt hätten wir den Traft etwas schärfer piquauter gewünscht
hier ließ der Künstler den gutmüthigen Zug zu stark vorherrschen
Herr Häußler bemühte sich den Anforderungen seines Robert
gerecht zu werden Theilweise gelang ihm dies auch nur er
schien er uns im Ganzen zu unruhig und heißblütig Vorzüg
lich bei en Scenen im Vaterhause durfte er etwas mehr
Mäßigkeit walten lassen Eine brillante Episode gab uns Herr
Schmidt in keinem Gigerl Hugo Stengel zu dem der Brandt
dss Herrn Schumacher einen wirksamen Begleiter bildete Lo
bend zu erwähnen sind noch Herr Schirmer Mühlingk und
seine Frau Amaüe M de la Chapelle Sehr anerkennenswerth
spielte Fräulein Greve die Leonore der Kurt des Herrn Bach
war ziemlich matt

s Halle 29 Oktober Im hiesigen Städtischen Museum
für Kunst und Kunstgewerde ist gegenwärtig ein Bild von
dem Münchener Maler Li ezen Mayer ausgestellt welches die
volle Aufmerksamkeit unserer kunstfreundlichen Mitbürger ver
dient Liezen Mayer führt uns die Scene vor wo Philippine
Welser mit ihren Kindern den Kaiser Ferdinand 1 den Vater
ihres Gatten um Versöhnung anfleht und auch findet Ferdi
nand steht in stolzer schöner Haltung an einem Tisch unter
dessen Platte ein mächtiger Hund hervorschaut Des Kailers
Gesicht ist von wunderbarem Ausdruck als wöze er das Ge
schick der vor ihm knieenden Schwiegertochter im Geiste ab
Philippine trägt eine sehr jugendliche Erscheinung und hat vor
züglich im Gesicht ein m rein mädchenhasten Zug Sie war
aber damals 15S3 bereits 23 Jahre alt Mutter von drei
Kindern und dürfte wohl eine etwas ältere Gestaltung zeigen
Die drei Knaben sind herrlich gemalt zwei stehen hinter der
Mutter während sie den jüngsten ein entzückendes Bübchen
dem Kaiser entgegenhält Das Bild gehört zu den späteren
Leistungen Liezen Mayers und zeigt all die Vorzüge der Piloty
schen Schule die Correetheil der Zeichnung die schöne Farben
gebung und dabei doch die vorherrschende Bedeutung des
geistigen Vorganges Wir sind Herrn Otto dem Leiter unserer
Gallerie zu großem Danke verpflichtet daß er uns die Be
kanntschaft des hervorragenden Werkes vermittelt und wollen
nur wünschen daß dem Letztererem reicher Besuch zu Theil
werde

Das Winzerfest in den Kaisersälen erfreute sich
nicht so guten Besuches wie wohl hatte erwartet werde
können Der große Saal ist mit Lorbeer und anderen
Bäumen geschmackvoll ausgestattet und waren zwei Musik
kapellen darunter eine Damengesellschast engagirt welche
abwechselnd konzertirten währeud durch Gesangsvorträge für
Abwechselung gesorgt ward Heute wird ein großer Winzer
ball das Fest beschließen

Am Sonntag den 1 November wird Frl Her
mine Sptes zum ersten Male tn Halle einen Lieder
abend veranstalten Das Programm weist Lieder von
Schubert Schumann Franz und Brahm sowie Clavier
stücke von Mendelssohn Scorlattt Chopin und Raff
auf Letztere werden von der großherzogl Mecklenburg
Hofpianistin Frl Elts Jeppe vorgetragen über deren Lei
stungen die glänzendsten Urtheile der namhaftesten Kritiker
des In und Auslandes vorliegen Das Nähere ist aus
dem Inserat in unserer heutigen Nummer zu ersehen

Handelsgericht Durch die freie Vereinigung der
Mühleninteressenten der Provinz Sachsen und Anhalt war
bei der hiesigen Handelskammer die Errichtung eines Han
delsgerichtes hierselbst beantragt worden Die Handels
kommisston der Kammer hat sich diesem Antrag sympathisch
gegenübergestellt und denselben zur Berathung gezogen
Die demnächstige Plenarversammlung der Handelskammer
wird über die Annahme des Antrags beschließen und
dürfte das Resultat der Verhandlungen ein günstiges sein
Die Kammer würde alsdann bet den zuständigen Mini
sterien für Justiz sowie Handel und Gewerbe den Antrag
formuliren beim Landgericht zu Halle eine Kammer für
Handelssachen mit dem Sitz tn Halle einzurichten Auch
bezüglich der in Frage kommenden Instanzen hofft man
auf Zustimmung

BermiethNNg In dem heute Vormittag im Stadt
sekretariat angestanoenen Termine zur Vermietung der
Verkauksläden Nr 2 und 8 im Anbau des rothen Thur
mes auf die Zeit vom 1 April 1892 bis 31 März
1898 bot auf den Laden Nc 2 der Handelsmann Gott
lieb Franke 200Mk auf den Laden Nr 8 der Fleischer
meistsr Albert Burgmann 150 Mk Der Zuschlag ist be
dingungsgemäß vorbehalten Das bisherige Pachtgeld
betrug 455 Mk bezw 360 Mk

Ein Mißtrauensvotum wurde dem Reichstags
abgeordmten für Halle und den Saalkre s Kunert
wohnhaft in Breslau von einer dort stattgehabte zahl
reich besuchten socialdemokratischen Versammlung ertheild
wegen seines Eintretens für Geifer auf dem Erfurter
Parteitag

In dem Konkurse über das Vermögen des Land
wirths Seume im nahen Büschdorf welcher circa 250
Morgen entfernt gelegen zu hohen Preisen gepachtet hat
betragen die Passiva ca 40000 Mark

Ein betrübender Unglücksfall hat sich gestern
in der Allendorf ichen Zuckerfabrik Klepzig zugetragen
Der Maschinenmeister Crubell wurde von einer Trans
missionswelle erfaßt und erütt mehrere Schädelbrüche
Der Verunglückte verstarb tm Krankenhause bald nach
seiner Ueberführung dorthin

Amt ich Mittheilungen
Bestätigung Die Wahl des Oberlehrers Friedrich

Franke am städtischen Real Progymnasium zu Gardelegen
zum Rektor dieser Anstalt ist bestätigt worden

Provinz und Reich
Weiszenfels 29 Oktober Weißenfels ist wieder einmal

um die Feier seiner Kirmes gekommen Der heutige erste
Schnee der nicht bloß in ganz vereinzelten Flocken hernieder
weht sondern die Dächer mit einem deutlich sichtbaren weißen
Schimmer überzieht meldet uns daß sie am Sonntaz in aller
Stille stattgefunden Nach den schönen sommerlichen Tagen
scheint jetzt der Winter mit raschen Schritten herannahen zu
wollen das zeigt nicht nur der erste Schnee sondern die Kälte
der vergangenen Nächte hat es in noch fühlbarerer Weise be
wiesen

Naumburg a S 29 Oktober Der nunmehr endgültig
festgestellte und genehmigte Haushaltsetat unseres Kreises
für das Jahr 1891 1892 gleicht sich in Einnahme und Aus
gabe mit der Summe von 101,600 Mk aus Unter den Ein
nahmen ericheinen u A 55,627 Mark als überwiesener Betrag
aus den landwirlhlchaftlichen Zöllen für 1890 91 ferner 560V
Mark Staats und Provinztalzuichüsse und 19,600 Mk Kreis
steuern Unter den Ausgäben sind aufgeführt 19 000 Mark
Betriebskosten 3500 Mk Unterhaltungskosten für unvermögende
in den Irrenanstalten untergebrachte Gemüihskranke 4S 867
Mk Beihülfen ür Gemeinde Wegebauten und Kreis Chausseen
u s w

Sangertiausen 23 Oktober Zum dritten Ma in dieser
Woche gab es i der vergangenen Nacht Feuerlärm Kurz
vor Mitternacht entstand in den Hintergebäuden des Oekonomen
Scharfe an der Wasserihorftraße Feuer das schnell um sich
griff in den Stroh und Futtervorräthen reichliche Nahrung
fand und durch ziemlich heftigen Wind angefacht gewaltig an
Ausdehnung zunahm Es war für unlere brave Feuerwehr
nicht leicht Herr des wüthenden Elements zu werden

Eilenburg 27 Oktober Der Verein für Volkswohl
hierselbst welcher zur Zeit 234 Mitglieder zählt und sich die
Unterstützung von verschämten Armen zur Aufgabe gemacht
hat hatte im letzten Geschäftsjahre eine Einnahme von 1466,32
Mk und eine Ausgabe von 1354,44 Mk Unterstützt wurden
65 Pev onen mit 3297 Brotmarken Außerdem unterhielt der
Verein im Winter zwei Suppenanftalten die eine Ausgabe von
332,19 Mk verursachten Diese Suppenanstalten sind für arme
Schulkinder ins Leben gerufen Für Kohlen die an Arme im
vergangenen Winter vertheilt wurden verausgabte der Verein
75 Mk

Torga 23 Oktober Da die Erwerbung der ehema
ligen Festungswerke für die Stadt von ungemeiner Wich
tigkeit ist und man jetzt vielleicht aus gutem Grunde die Be
fürchtung hegt datz seitens des Militärsiskus Unterhandlungen
wegen des Verkaufs nach anderer Seite hin gepflogen werden
so haben die Stadtverordneten beschlossen der Magistrat möge
unverzüglich das Kriegsministerium ersuchen ihm im Falle des
beabsichtigten Verkaufs der ehemaligen Festungswerke Nachricht
zu geben

Torga 23 Oktober Bürgermeister Horn hierselbst
hat gegen das Urtheil der hiesigen Strafkammer wonach ex



Wegen Untreue im Umte sechs Wochen Gefängniß erhalten hat
das Rechtsmittel der Revision eingelegt

Besmischtes
Berlin 29 Oktober Heute hat der Winter hier seine

Visitenkarte abgegeben Ein richtiger Schneewind hat sich
aufgemacht und o um die Mittaasstunde fielen auch wirklich
bei ständig wechselnder Bewölkung die erste Schnee
slocken auf das Pflaster der Retchshauptstadt Natürlich
haben solch voreilige Flocken in den verkehrdurchflutheten und
stellenweise auch wieder von Sonnenblicken übergossenen Straßen
Berlins kein langes Leben aber der böse Mahner Winter hat
sich doch eingestellt früh viel zu früh und der Mittag des
29 Oktobers hat bereits den ersten Schnee gebracht Hoffent
lich folgen noch mildere Tage denn nach solchem Sommer
einen so vorzeitigen Winter so ungnädig wird es der liebe
Himmel doch nicht mit uns meinen

Boshaft Laura Sieh Olga wie wunderbare Briete
mein Bräutigam mir schreibt im letzten sendet er mir 10 000
Küsse Olga Da hat er wahrscheinlich an Deine Mitgift
gedacht

Standesamt Halle a S Meldung vom 29 Mober
Aufgeboten Der Kaufm Rudolf Weber Scharrengasse 11

und Jriederike Sträube Harzgasse 6 Der Handarbeiter
Heinrich Brückner und Emilie Heinemann Diemitz Der
Handarbeiter August Teuscher Halle und Anna Schwarze
Schkopau Der Kaufmann Ludwig Teichmann und Anna
Regner Königsberg i Pr

Geboren Dem Hilssbremser Gustav Nauman IS Willy
Gustav gorsterstraße 40 Dem Restaurateur Emil Schäle
1 T Klara Louile Fränckestrake 7 Dem Eisendreher ranz
Gellach 1 S Friedrich Paul Hirtengasse 9 Dem Eiiendreher
Otto Rosenstock 1 T Helene Frieda Liebenauerstraße 26
Dem Handarbeiter Otto Strohmeyer 1 T Anna Alma Thor
straße 14o Dem Schlosser Heinrich Fiedler 1 S Wilhelm
Heinrich Paul Bahnhofstratze 6 Dem Kaufm Maximilian
Relchke 1 S Vincenz Edmund Tbilo Marienstrahe 23
Dem verstarb Kaufmann Hermann Otto Schöne 1 S Hermann
Otto Fleilchergasse 39 Dem Polizei Commissar Reinhold
Sienang 1 T Käthe Blücherstraße 3 Dem Handarbeiter
Karl Schaaf 1 S Otto Kaiserstraße 7

Gestorben Der Hospitalir Hermann Biermann 80 I
Hospital Des Kanzleigehilsen Johannes Rößler T Frieda
19 Tg Magdeburgerstraße 43 Des Handarb Karl Schäfer
T Loui e 10 M Recsenerstraße 4 Der Arbeiter Friedrich
Heinze T Anna 1 I, Zwingerstraße 23 Des Vorarbeiters
Karl Theile Ehefrau Marie geb Kuuze 5l I Forstraße 22

Letzte Telegramme
Berlin 29 Oktober Der Bundesrath hat in seiner

heutigen Sitzung der Vorlage betreffend die Außerkraft
setzung der Ausführungsbestimmungen zur Verordnung
wegen des Verbots der Einfuhr von Schweinen c ameri
kanischen Ursprungs vom 6 März 1883 zugestimmt

Kiel 29 Oktober Im Frühjahr wird sicherem Vor
nehmen nach die Ernennung des Prinzen Heinrich zum
Kontra Admiral und Chcf des Uebungsgelchwaders er
folgen Als Kommandeur der ersten Marinedivision ist
der Kapitän zur See von Wietersheim in Aussicht ge
nommen

Koblenz 29 Oktober Oberbürgermeister Schüller
wurde durch die Stadtverordneten V rsammlung für den
verstorbenen Geheime Justizrath Avams zum Stadtver
treter im Herrenhause und zum Provinzial Landtags
Mitglied gewählt

Wiesbaden 29 Oktober Der russische Botschaft
Sekretär Smatsrath v Giers trifft morgen aus Paris
zum Besuch seiner Eltern und Gesch oister hier ein

Dresden 29 Oktober Dl r König wird heute Nach
mittag m Schlosse den würt embergischen General von
Wöickern empfangen zur Entgegennahme der Notifika
tion der Thronbesteigung des Königs Wilhelm II
Später wtro der General an der Hoftafel in de Villa
Strehlen theilnehmen

Chemvitz 29 Oktober Hier und in der Umgegend
hat heute der erste Schneesall dieser Winters stattge
funden

Stuttgart 29 Oktober Dem Schwäbischen Merkur
zufolge beantragt die Finanzkommisston der Kammer der
Abgeordneten einstimmig die Annahme der Vorlage über
die Erhöhung der Civilliste

Prag 29 Oktober Dem Prager Tagblatt zufolge
wird vom 1 Januar 1892 ab Saccharin in Oesterreich
einem Eingangszoll von 80 Kreuzer per Kilo unterworfen
werden

Brüssel 29 Oktober Es bestätigt sich daß die Erb
schaft oer Frau Bonnemain mit Schulden überlastet
ist und daß Boulanger nach deren Tode eine falsche Erb
schciftsdellaratmn gemacht hat um die Gläubiger der
Bonnemain zu hintergehen Boulanger griff zum Revolver
und erschoß sich um seinem vollständigen Ruin und einer
Anklage wegen Betruges zu entgehen Die Gläubiger
hatten bereits einen formellen Antrag auf Beschlagnahme
der ganzen Bonnemainschm Erbschaft eingebracht Die
Angaden der französischen Blätter über die Erbschaitsange
legenheit sind nicht zutrcff nd

Paris 28 Oktober Der Kriegsminister beschloß daß
den in Frankreich geborenen aber in einer d r französi
schen Kolonien lebenden Militärpflichtigen gestat
tet sein soll in einen jener Truppenkörper Hu treten die
an dem Wohnort des Militärpflichtigen stationirt sind

Die Senatskommission für die Zölle hat heute unter
dem Vorsitz Ferrhs den Bericht über die Positionen
Zwirne Wolle und Seid entgegengenommen und trat
nach einer eingehenden Diskussion den Beschlüssen der
Deputirtenkammer bei Graf Münster wird Paris
am 10 November verlassen um in Hannover den Pro
vinziallandtag zu Präsidiren Die rumänische Gesandt
schaft erklärt daß ihr von einem Besuche des rumänischen
Thronfolgers und von dessen Heirath mit der Tochter
des Herzogs von Edinburgh nichts bekannt sei

Paris 29 Oktober Gestern Abend wurde in Ver
sailles der Versuch gemacht zwei Exprcßzüge im West
bahnhof zur Entgleisung zu bringen Man hatte die

telegraphischen Signaldrähte abgeschnitten sodaß die Wei
chen und Semaphoren nicht funktioniren konnten Ein
Zufall führte die rechtzeitige Entdeckung herbei Die Thä
ter sind unbekannt

Brest 28 Oktober Anläßlich der Ankunft des russi
schen Panzerschiffes Dimttri Donskoi herrscht in
der Stadt ungeheure Begeisterung Die Häuser in denen
sich die Redaktionen der Blätter befinden sind beflaggt
Ein prächtiger Fackelzug durchzog unter dem brausenden
Ruse der Menge Vivv I Russiv die Stadt Dte
Geistlichkeit der Ludwigs Kirche ließ neben der französischen
Fahne auch die russische Fahne auf dem Thurm der Kirche
hissen worauf dte Volksmenge eine russenfreundliche De
monstration inscenirte Die russischen Matrosen werden
wo immer sie sich zeigen demonstrativ gefeiert Am
nächsten Sonntag wird die Stadt ein großes Bankett
geben

London 29 Oktober In Aoungstown Ohio fand
e n e Explosion in der Glasuranstalt derOH t o P ulve r
mühlen statt Die Pulverwerke dte 500 Fäßchen Pulver
enthielten sind gänzlich zerstört Der Verlust von zwei
Menschenleben ist zu beklagen

London 29 Oktober Das Reutersche Bureau meldet
Das britische Landwirthschaftsamt erhielt Informationen
wonach die Gerücht über den von der russischen Regierung
beabsichtigten Erlaß eines Ukases betreffend das Verbot
der Weizenausfuhr für woh begründet gehalten
werden Sollte diese Maßregel beschlossen werden so
dürfte nur die Ausfuhr solcher Ladungen noch gestattet
sein die bereits das Zollamt passtrt haben

Plymouth 28 Oktober Einer Privatdepesche aus
Htogo zufolge sind dort bei dem gestrigen Erdbeben
300 Menschenleben verloren gegangen

Petersburg 29 Oktober Der Gralhdanin erklärt
die durch die Nowoje Wremja verbreiteten Gerüchte daß
die Juden künftig nicht zu den Lieferungen für die Krone
zugelassen werden sollten und daß noch andere gegen die
Juven gerichteten Maßnahmen beabsichtigt feien für unbe

gründet
Upsala 29 Oktober Vom heutigen Vormittag werden

aus Haparanda 19 Grad Kälte gemeldet
Kopenhagen, 29 Oktober Der Kaiser und die Kaiserin

von Rußland sind mit ihrer Familie und den Mit
gliedern des Königlichen Hauses um 10 Uhr Vormittags
von der Fredensborg hier eingetroffen und von einer
zahlreichen Menschenmenge sympathisch begrüßt worden
Die vom Bahnhof nach dem Hafen führenden Straßen
war m mit Flaggen geschmückt Das Wetter ist prächtig
Die Abfahrt der Kaiserlichen Aacht Polarstern ist wegen
Sturmes aufgeschoben worden Die hohen Herrschaften
verbleiben an Bord der Jacht Der Danebrog mit dem
griechischen Königspaare an Bord wird um 3 Uhr ab
fahren

Kopenhagen 29 Oktober Der Budqetausschuß des
Folktthings wählte den Abgeordneten Tutlin mit acht
Stimmen zum Berichterstatter gegen den früheren Präsi
denten des Ausschusses Hörup er erhielt 6 Stimmen

Morgen wird die Verschmelzung der Partei der
moderaten Linken mit der Rechten proklamirt werden

Rew Nork 29 Oftober Eine Depesche aus Santiago
meldet oic chilenische Regierung habe in Beantwortung
der von dem Unionsgesandten Egan gestellten Forderungen
jede Verantwortlichkeit für den kürzlich in Valparaiso statt
gehabten Angriff auf die Matrosen des amerikanischen
Schiffes Baltimore abgelehnt Egan sowie der Kapitän
des Baltimore nnd der Konsul der Vereinigten Staaten
berathen gemeinschaftlich welche entscheidende Maßnahmen
zu treffen feien Der Intendant von Valparaiso habe
ferner sich geweigert den Lootsen des Baltimore oder
den Offizieren die Nachts landen wollen Schutz zu ge
währen und habe die Landung der amerikanischen Matrosen
verboten

New Aork 29 Oktober Ein W rrbelsturm zerstörte
den größten Theil der Stadt Carmaten Ohio Viele
Einwohner sind verletzt worden In Atlanta Texas
wurde ein Neger wegen Ermordung der Frau und der
Kinder eines Pflanzers an einen Scheiterhaufen gefesselt
und lebendig verbrannt

Montreval 29 Oktober Der Premierminister Abbott
nahm das Abschiedsgesuch Chapleans in Folge der sich
ergebende Schwierigkeiten bei Neubesetzung sec Stelle
nicht an Die politische Lage in Canada ist eine kritische
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Stadt Theater in Halle a S
Direktion Jnlins Rudolph

Sonnabend de St Oktober 18S1
47 Borstellung 4V Abonnem Vorst Farbe gelb

V v KZ I rSchauspiel in 4 Akten von Hermann Sudermann
Personen

Mühlwgk Komwerzienrath

Oisokmto LoiumWäit 172,25
LsrI LNläsIiZFSssUse 137 30
Orssäonsr Limk 131 60
OsimsiMtsr Limk 129 40
Osstsrrsieli Lrsäit 149 S0
Looliuillsi Ouss 116 80

i 113,60

Dortuvuiäsr Union 63 50
II rpSQsr 182 25103,50
lÄWolläation 164,75
LidenuÄ 145,kslssuku oksll 145,

126 70

I oinbsräsii 40 20

Mdstkgl Lakn
Dux LoäsiMok
Luseküslnsäer
Saldier
OoMaräbsim
ItÄ Wttslmssr

5 pLt Itkkensr
4 xLt
4 x üt Tgxxter
1880 Riisssv
Russ Noten
Horää
Lsnäsn watt

Amalie seine Frau

Lenore d n Kinder
Lothar Brandt
Hugo Stengel
Graf von Trast Saarberg
RobZrt Heinecke
Der alte Heinecke
Seine Frau
Zususte ren Töchter
Michalsly Tischler Augustens Mann
Fr Hebenstreit Gärt i
nersirau IWilhelm Diener

Johann Kutscher
Der indische Diener des Grasen st Alfred Runge

Die Handlung spielt auf dem in Charlottenburg gelegenen
Fabrik Etablissement Mühlmzks

Nach dem 1 und 3 Akte finden Paulen statt

Schauspiel Preise
Kassenöffnnng Uhr Anfang 5 Uhr

Ende 10 Uhr

Aus dem Geschäftsverkehr

William Schirmer
Mathilde de la Chapelle
Ewald Bach
Elisabeth Greve
Adolf Schumacher
Waller Schmidt Häßler
Eugen Scbady
Carl Häutzter
Edmund Dotz
Emilie Friedau
Fanny König
Jenny Schneider
Karl Friedau

Emeline Kreuzer
bet Muhlmgk Markgraf

Max Rohrmann

Sonntag den 1 November 1891
Nachmittags SV Uhr

I reisei

Oper in 1 Akt von Pietro Maseagni
Hierauf

I I ZlItX
Schwank in S Akten von Plötz

Abends 7V Uhr
48 Vorstellung 8 Vorstellung aus er Abonnement

Grosse Oper in Z Akten von Richard Wagner

eslj mi8ekv 8ier kal e

Nälls des Ltsclttlisatsrs

ksZuvi Avörkarmt
69 krülr unci bsnä ktziiiin

Lwxkökls meins lokaliMbuAskÄlIiZsv LsMtsrmK
Avsi Arosss Vsrsiiassimwsr siuä vvrAsbsn

der
Abgang nd A K st

Eiseubahszüge Bahnhof HaLe

91 50
213 75
200 90

3Z 7S
132 S0
L9 70

206 50
83 20

3 60
95 30
9t,

207 75
109 75

Nach HalS rftaSt 7 45 V 11,35
B 1 3 1 18 N 1 3 3 5 N

S R 9 2S A
Nach Berlin 12 13 A 3 4k V 1 3

4 28 V 7 25 V 3 58 B 1 3
11 B 1 40 N 5 21 N 5 34
N 8 11 A 1 3 L 35A 3 23
1 3 A

Nach Sechzig 2 42 B Z4 31 B
nur bis 31 Oktober S 4S B
K 45 B 7 33 B 1 3 S V
10 10 B 10,32 V 1 3 M1 40
B 140N 3 53 N 5 5 N
1 3 5 23 N 1 3 M,30 A 7 7
A Z3,3Z A 9 5 A 10 56
A 1 3 Z11 40 A

Nach MagdeSur 6,46 V stiS
Cothsnl 7 15 V s 52 B 10 48 N
M Cöthenl 11 31V 1 3 1 26
N 3 13 N 5 41 N 6,30 N M
Cöthenl 7,2 1 3 8 33 A
10 25 A 1 3 11,55 N Ms

Cöthen Z

Nach Zhüri 3,11 V 5 50 B
6 7V 7 37V 1 3 10 11 V
10 35V sbis Weißenfels j 11 24

V 12,53 N 2 10 N 5,48
1 3 5 59 N 1 3 M WeißenfelsZ
S 27 A 9 20 A M Erfurts

11 28 A

Nach ZMil 5 15 V 6 46 V M
Tangerhausen 9 V 10 41 B 1 3
1 20 N stts GslebeuZ 2 5 N
5 50 N 9 30 A M Nordhau
ieq 10 31 A 1 3 11 36 A M
EislebW j

Nach Soran Nttbe 7 40 V 11 24
B M CottbusZ 1 31 N 6 36
A 1 3 10 58 A

Vo Halberftadt 5,55 B lvo
CönnernZ 8,10 V 0,Z N 13 43
N 4 55N S Z0N 1 3 8 LSA

Bon Berti 3 S B 4 55 B 7 22
B n Sttterfeld l 9 56 B 10,30
V 1 3 11 19 V 1 55 N
5 51 N 5 29 N 5 44 N 1 3

N 1 3 3 42 A 11 23 A
Bon Leivziq Z5 25 B l nur bis 3t

Oktober 6 Ä5V 9 Z7 4S
V 9 40 Ä 10 30 B 11 28 V
1 3 1,5 N t,15N 1 S
2,52 N Z4 14 N 5 24 N 6 S
N 6 57 A 1 3 S7 29A 8 2Z
A Z9 9 A 10,18 A 1 3
11 49 U

Von MagdeSurl, 2 32 V 5,27 V
svon CöthenZ 7 14 V fto
Cöthen 7 24 V 1 3 8 50 V
svo Cöth nZ 9 53 V 10,2
V 1 3 1,23 R 3 3 N 5,1
N 1 3 6 L6 A 8 5V A 10 50
A 1 3

Bon Thüringe 3 42 V 1 3
WeißenfelsZ 4 22 B 5 26 Vur Wochentags v Meisebnrgs
6,56 B von Erfurts 8 52 B
1 3 10 28 V 1 6 N 4 21 N
5 1 N 5 16 N 3 4 A 1 3
jvon Weißenfets 8 2Z A oon
Eisenach 9 16 A 1 Z 11 14
A 11 53 1 3

Bon Sa 6 29 V fvo EislebenZ
6 55 V st NordhauMI 7 16 Ä
1 3 10 V 12 40 R fvon Eis
teben Z 1 13 N 5,13 N 7 28
A sron Eisleben 8 3 A 1 3
10 40 A

Von Sorau be 7 5 V stoFallender 10 1 B 1 3 1 4E
N 7,8 Ä 10 14 A

bedeutet Schnellzug 8 Lokalzug

Meteorologischer Bericht des Hall Tagebl
Wetteraussichten für den 31 Oktober

Bei Nordostwind vorwiegend trübes kaltes Wette ohne
wesentliche Niederschläge

Seiden Damaste schwarze weiße u sarbige v Mk
S,SS bis Mark 12,40 per Meter ca 35 Qual

versendet roben und stückweise Porto und zollfrei das
Fabrik Depot G Henneberg K u K Hoflief Zürich

Muster umgehend Doppeltes Briefporto nach der Schweiz

Barom Thermometer Feuch

Zeit Std red 0 nach tigkeit Wind Wetter

IlUll Lslsins Rskvim Luft

29 /10 3 Uhr 762,0 4 2 5 l 2 0 75 n o Bedeckt

Z0 /10
7 Uhr 763,0 i 1 3 i o SS x o Bedeckt

2 Uhr 764,0 4 3,8 4 3,0 70 lk 0 Bedeckt



Amtliche MnutmchNW
Von den in dem Handelsregister eingetragenen Gewerbetreibenden

hiesiger Stadt sind nach der den gesetzlichen Bestimmungen entsprechend
von der Handelskammer aufgestellten Heberolle für das Jahr 1891
je 8 Pfennige von einer Mark des Jahresbetrages der
Gewerbesteuer an Handelskammerbeiträgen zu entrichten

Die Betheiligten werden hiervon mit der Aufforderung in Kennt
niß gesetzt die hiernach zu zahlenden Beträge nnter Vorlegung
derjenige Zettel auf welche die Gewerbesteuer ansge
schrieben ist zugleich mit de nächste Gewerbestener Zah
lungen an unsere Steuer Receptur abzuführen

Halle a S den 27 October 1891
Der Magistrat

Staude

Bekanntmachung
Diejenigen Verpfänder der bei dem unterzeichneten Leihamte

i de Monaten Juli August und September I8SV ver
setzte und erneuerten daher znr Zeit verfallenen Pfänder
welche aus Maugel der Pfandscheine die betreffenden Pfänder
bisher weder einlösen noch erneuern konnten werden darauf auf
merkiam gemacht daß sie nach 8 des Gesetzes vom 17 März 1881 über das
Psandleihgewerbe nunmehr berechtigt sind diese Pfänder falls
dieselben nicht bereits mittelst Pfandschein eingelöst oder er
neuert find ohne Rückgabe der Pfandscheine einzulösen oder

ach Befinden zu erneuer Erfolgt die Einlösung oder Erneu
erung dieser Pfänder jedock bis zu der am

IS November ds Js beginnenden Anetion
der verfallenen Pfander nicht dann müssen auch diese Pfänder
in der genannten Anction mit versteigert werden

Halle a S den 28 October 1891
Das Leihamt der Stadt Halle

Nachdem die Dividende für das Geschäftsjahr I8SV/SI
anf V/o festgesetzt ist bringen wir hiermit zur Kennmiß daß der
Dividendenschein Nr SV unserer Actien vom S November
d Js ab außer

bei unserer Gesellschaftskasse in Cröllwitz
bei Herrn H F Lehman in Halle a S

Delbrück Leo Co in Berlin
Becker n Co in Leipzig und
George Mensel Co in Dresden

mit St Mark eingelöst wird
Cröllwitz den 29 October 1891

Bergmann O Fetz
Auetion

Sonnabend de ss d M
früh SV Uhr versteigere ich
Geiststr 4S zwangsweise gegen
Baarznhluvg

s Kleidersekretäre S Back
bänten li Gährschrank S
Backschüsseln ZS Kuchen
bleche S Vertikows SSo
pyas I Regulator Tische
Stühle Spiegel l Hobel
bank 1 Kleiderschrank IS
u 8 Bände Meyer s Conv
Lexikon I Schuhmacher
Nähmaschine ZS Bände
Schlosser s Weltgeschichte

ferner freiwillig
I Sopha S Kommoden I
Kleiderschrank Tische S
Bettstücke Stühle

ferner um IS Uhr in Giebichen
stein znm Röderberg

I Kleidersekretär 1 Klei
derhalter S Fenster Gar
dinen

Wt II r Gerichtsvollzieher

Auetio
imZwangsvollstreckungs

Verfahre
Sonnabend de si d M

Vorm II Uhr versteigere ich
Geiststraße 4S hier

Z Hefenmaschine 1 Dreh
bank 1 Bandsäge I De
conpirsäge I Pwnino ea

Pfd Baumwollengarn
und verschied Mobilien

serner in einer Nachlaßiache
55 Reisekoffer Herrenklei
duugs und Wäschestücke S
Paukkörbe S Schläger e

Gerichtsvollzieher

Anetion
Am Souuabeud de St d

Mts Borm Iv Uhr gelangen
Geiststr 4S hterselbst zwangs
weise zur Versteigerung

Möbel bunte Tischdecke s
Pferde 8 große Stämme
Holz d IS Stück eue
Thüren

Gerichtsvollzieher

Auctwn
Am Sonnabend den SI d

Mts Vorm 10 Uhr verstet
geie ich Geiststr 4S

s Schreibtische I Schreib
pnlt S Zeichenschränke I
Copirpresse S Rollen Zei
chenpapier S Kommoden S
Modelldampfmaschinen V
Dtzd Nohrstühle I Kalk
wagen l Rüstwagen

meistbmend gegen Baarzahlung

Sv Gerichtsvollzieher

Auclion
Sonnabend de SI Octob

er Vorm 1 Uhr versteigere
ich Geiststraße 4S zwangsweise

ea 4SV verfch Möbel
stoffe verfch Mobilie

ZAZGtZü
Gerichtsvollzieher

Auetio
Snnnabend den SZ d M

Vorm I Uhr sollen Geiststr
4S zwangsweise ersteigert werden

I Hobelbank SV Sam
met S Sophas S Kleider
schränk k Vertikow

Gerichtsv ollzieh

Auetiou
Sonnabend den Si d M

Vorm IO Uhr versteigere ich
Geiststr 4S zwangsweise

I Parthie Möbel I Win
terüberzieher n v a S

Gerichtsvollzieher

Auetiou
Sonnabend den SI Octob

Vorm von IV Uhr an ver
steigere ich Geiststr 4S zwangs
weise

verschiedene Mobilien und
Farbenwaaren

meistbietend gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher

2

LÄisvr ZiUv
He t

KmMWmksII
v n 8 IvWu sied erlsuden sr edsrist öir xnlaäen
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8 vtgZ l klosdr V Mim Saale der

gegeben von Frl Hv i v Sipi u Frl IZli I vtI
Großherzogl Mecklenb Hospianistin

Lttllvt z s s 1 Alk in Karmrodt s Musikhandlunc
H Zeihe Barfüßerstr 19

Am Sonntag ist mein Geicha t nnc Ausnahme der Stunden
während des Gottesdienstes für den Billeiverkaus geöffnet

lk il
in Fa Karmrodt s Musikalienhandlung

Montag i eu 2 November Aveuds 1 Uhr
findet im Nenmärker Schützenhanse ein

zum Besten der Volksbibliothek der St Laurentii Gemeinde statt
tritt sind bei Herrn Gnndlach Breitestr 32

zu haben

G FO I89Rlllmn XNV0I
UIntvrLdrtiKtvr iS ivkUv Äv N It SS VlvM M i QIS S8 Ii t i

ver 8 u lM
i L

L HVÄKvi I

Allen Hausfrauen
empfiehlt seine ausgezeichneten

llMMUber im I Il rrk kiiter l eiiieii
in halben und ganze Stücken alle Sorten Bettsachen Hand
Tisch und Wischtücher Gardinen Teppiche zu staunend
billigen Preisen bei vorzügliche Wciare

8V Dtzd leinene Taschentücher extra billig

tvI t K S
Son abend den Oewb

er Borm 1,1V Uhr verstei
gere ich Geiststraße 42 hier

ZsV Flafchen div Wsine i
Sopha u a S

Gerichtsvollzieher
Mehrere Kuhren alte

Mich il S Rmillsteim
Willig zu verkaufen

Gr Märkerstraße SV
beim Polier Steger

Violiii IIiitemA
j erth gründ Dilletanten sowikß
Musikern geg mäßiges Hcmorail

kickst WvZer
Schüler der König akadem
Hochschule für Musik u des
Herrn Prof D Factum

zu Berlin
Wuchererstraße 4S II

krotze Steinstrche R

Schr geräumiger Laden nebst
Niederlags u Kellerräumen
lowie einige größere und kleinere
Wohnungen sofort od später zu
verbiethen Näheres Mavtins
gasse SO Comptoir Bisichtigung
Nachmittags 3 bis 4 Uhr
S Stuben Kammern Küche

n Zubehör sofort zn vermie
then Thorstraße SS

Fein möbl Zimmer für jungen
Kaufmann oder Beamten in sehr
feinen ruh Hause zu verm Monatl
20 Mk Zu erst in d Exp d Z

Em oid tücht Dienstmädchen
welches in der bürgert Küche und
in Hausarbeiten eriahren sein muß
wird für guten Dienst nach Aus
wärts sofort oder 15 November
gesucht Zu melden bei Frau
Oberförster 8 I i iÄt Halle a
S Laugestraße S m

4 SV Mk I Hypothek
gesucht Z erfragen in

der Spedition d Blattes

HrmschNcher
GeUilfe Kmserveii

in bekannter Güte
rhei Compot Früchte

in Dosen und Gläsern
ueue Kronenhttmmsr

jnene Sardinen
neue Delikateß Heringe

in verschiedenen Saucen
per Dose von 1 Mark an

sueue Anchovis n Sardinen
tn Gläsern

hochfeine Astr n Ural
Caviar

ger Lachs Aal und
Vollbücklinge

ff Fleifchwaareu
ja verschied Sorten Käse,

r L Nanmanns Essen
zen u Fleischgewürzsalze

Teltower Rübche
und Maronen

jnene getr Champignons
und Morcheln

empfiehlt

W krieckr
I II K24 Lcipügcrstr 24

Wkeltes RiüWtisch

Psd Pfg
Löweumarke

Pfd SO Pfg empfiehlt

AttnhM Pickm
I V r i ,el rAlter Markt l

Soeben srisch eingett offen
Die ersten

grünen Herinqe
Pfnnd IS Pfg

HI Ia AGeiststraße SS und
Merfeburgerstraßen Ecke

Hund
ox tsiiier weiß mit braunen

Fkcken entlaufen Abzugeben

Ss v zr Ulrichstr 4Vor Ankauf wird gewarnt
Gesucht sofort aufs Land ein

faches starkes älteres Mädchen
mit guten Zeugnissen für Küche u
Hausarbeit Wo sagt die Exped
dieses Blattes

Mvn u jungen IMnnven
ivirä Zis in usuvr vsrms rtsr
laxs erseliisnpiiicz Lclirikt 1ss klsä
Rütk vi KWsr üdsr das

Fernsprecher Nr 4 8

Familien NachrichlLzd

H ute früh /z5 Uhr entschlief
sanft nach kurzem Leide Meine liebe
Frau und gute Mutter

MM Wer M
in ihrem 69 Levensjahrr

Dies zeigen tiesbetrübt mit der
Bitte um stille Theilnahme allen
Verwandten und Freunden an

Halle a/S 30 Oktob 1891
Die

trauernden Hinterbliebene
Schneidermeister

und Tochter Wettmerstraße 4



An das kranke Publikum
Auf Allerhöchste Bestimmung

Sr Majestät des Kaisers
Die neueste Auflage meines Lehrbuches mit meinen sammt

licheu Hcilberichten die ich seit zwölf Jahren bis 18V1 zur
Ocffcutlichkeit gebracht haben Sr Majestät dem Kaiser vor
gelegen und wurden auf Allerhöchste Bestimmung des Kaisers
von der Medieinalbehörde geprüft

Aus dem schriftlichen Bescheid nach stattgehabter Prüfung
der bei mir einzusehen ist geht hervor daß meinem Heilmittel
nichts im Wege steht

Tatz ich incineLeistuugeu Tr Majestät dem Kaiser zurPriifung
nte breitrt habe bietet doch gewiß fürJeden über die Reellität

meines Heilmittels die größte Sicherheit Ich bin somit allen ver
leumderischen Hetzereien entgegengekommen

Meine Natur Heilmethode durch äußerliche Anwendung
eines Apparats ist eine der leicht durchführbarste Kuren mit
überraschendem Heilerfolg ohne Berufsstörung und Verände
rungen der Lebensweise

Wein Apparat erzeugt da n o er zur Anwendung gekrachl wird künst
riche Jore aus ivel chen der Krankheitsstoff ausschiviht Die Prozedur
mit dem Apparat dauert S ZV Minuten und wird bei veralteten Krank
heiten mit Zwischenpausen von verschiedenen Tagen wiederholend vor
genommen bis zur Genesung An den meisten Aalten tritt die Keilungsehr schnell ein und wird es zedem begreiflich sein daß wenn Ulan einen
krantien Stoff ableitet Keilersolge nicht ausbleiben können

Wein Keilinittel ist von so großer Kraft das es bei einem kranken
Menschen z V ans der Nückenfläche nach einer Anwendung bis ein
Kehntel Liter kranke Stoffe ableitet je nachdem die Krankheit ist auch

erklärt stch die wirkliche KeitfShigkeit des Apparates daraus baß einen
thatsächlich gesunden Menschen durch meinen Apparat kein Stoff ent
zogen werden kann Jer Apparat wird da angewandt wo Sie Krankheit
am liebsten ausscheidet meistentheils aber auf der ganzen Kücken und
Wagenfläche weil dort in den meisten Jätlen der Ursprung zederKrank
heit ist Bei zeitiger Anwendung meines Apparates läßt derselbe über
haupt keine Krankheit erst aufkommen Deshalb ist es für Jedermann
für jede Ziamilie nothwendig sich mit meiner Kur und ihren Hrundsähen
vertraut zu machen

Durch meine tausendfachen Erfahrungen welche ich haupt
sächlich dnrch Behandlung persönlich an den Kranken gemacht
habe bin ich der festen Ueberzeugung daß keine Krankheit
welche dem medizinischen Bereiche angehört meiner Methode
zu widerstehen vermag vorausgesetzt daß der Tod nicht schon
z nahe ist oder bei schnell verlaufenden Krankheiten z B
Cholera Bräune e die Behandlung mit meinem Mittel zu
spät kommt

Für die Keilkraft meiner Methode bürge Heilberichte in
erstaunlicher Menge welche bei mir einzusehen sind und wovon
ich nachstehend eine Anzahl zur Oeffentlichkeit bringe

Ein Apparat nebst Zubehör inel Verpackung kostet zu
sammen 1 Mark und versende ans Bestellung umgehend Es wird
dabei um genaue Angabe deS NamenZ und Wohnorts Poststation des Ein
senders gebeten Unbemittelte können ihrer mehrere einen Apparat gemein
schaftlich gebrauchen ebenso ist ein Apparat für die ganze Familie hinreichend

Ich habe in dem diesbezüglichen dem Apparat beifolgenden Lehrbuch
welches wissenschaftlich und nach meinen eigenen Erfahrungen geschrieben aus
jede einzelne Krankheit Rücksicht genommen auch die Behandlung jeder ein
zelnen genau und ausführlich angegeben

K Otto Berlin v Winterfeldt Straße 25 früher Kurfürsten Ltr ße
Ein weiterer Auszug von Heilberichten

Sämmtliche Gerichte stnd des AauMos wegen soviel als möglich abgekürzt

ll I r 88Znr Gesundheitspflege Der Kampf der medl
cinischeu Wissenschaft durch deren berufene die ne
dicinischc Praxis ausübende Elemente geaen die
jenige Personen welche ohne akademische Bildung
zum Wohle der leidende Menschheit ihr Ziele
und Bestrebungen verfolgen hat seit Jahrhunder
ten bestanden und wird nach aller menschliche Vor
aussicht a ch für alle Zeiten fortbestehen Es wäre
demgemäß die Frage am Platte ob die oppositio
nelle Haltung der Zerren Aerzte gegen ihre Feinde
iu allen Kalten ihre Berechtigung hatte Ziehtman in Erwäynng daß den sogenannte Geheim
mitteln gegenüber selbst diestreugstcu behördlichen
Maßregel sich als fruchtlos erweisen indem der
Kraiikc ach Er üll g seines eigenen ärztliche
Programms sofer er dadlirch nicht genese ist
zu jene Heilmitteln greift welche der Nichtarzt
empfiehlt so wäre die Porerwähnte Frage einfnch
zu verneine Wir hatte jüngst Gelegenheit in
das Labora orinin nd in die Bnrcauränme eines
solckeu H ilknusrlers eine Eiublick zu nehme nd
waren erstaunt über die Bedeutung der hier von
demselben ausgeübten Praxis Wir haben übrigens
keine Veraulassuug den Namen des Betreffende
zu verschweige Er sautet Franz Otto Kurfürfteustr z Nnzälilige Briefe und Posteoupous
sind hier alphabethisch geordnet und von alte
Weltgegendc a die vorerwähnte Adresse gerich
tet welche die Besteller ihrem Lebensretter dank
erfüllt übcruiitielt haben Und betrachten wir diese
Schreiben etw s näher so schwindet hier jedes
Mißtrauen mit welchem mau im Publikum mit
Recht sot i e Dank und Ancrkcnnungsschreibcn
wie sie von den Eigenthiiiner mit Vorliebe bei
ihre ösfeutlill e Ank digunge reproducirt wer
den begegnet Aus allen Kreisen der Gesellschaft
ja aus den beste uud höchste Gesellschaftsklasse
werden dein Genannten unberholen und unge
schminkt Daukesworte gezollt

Mit Recht betont Otto i seine Prospekten
Di,r mej e tansendsache Erfahrungen welche

ich hauptsächlich durch Behandlung persönlich an
den Krnnkeu gemacht habe biu ich iu der feste
Ueberzeugung dass keine Krankheit welche dem
mldicinikchcii Bereiche angehört ineitter Methode
zu widerstehe vermag vornnsgesekt das der Tod
nicht schon zn nahe ist oder bei schnell verlausen
den ktrankhci cu z B Cholera Bräune etc die
Behandlung durch mein Mittel verspätet erscheint

Ter Prospekt betont also ansdrürklich daß
keine jirnnkhcit sie mag benannt sein wie sie wolle
dieser Otto schen Heilmethode zn widerstehen ver
mag Wir begreifen deshalb vollkommen wenn
iu den ns vorliegenden so ahlreichen Dank
schreibe der Otto f l cu Patienten auch alle nur
denkb reu Krankheiten ausgesührt sind Von wel
cher Ncberzeugnngslreue yerr Otto l ei seiner
Heilmethode erfüllt ist geht am deutlichste daraus

hervor daß er st Aerzten nd behördlichen Att
toritäten gegenüber erbietet dort wo no i eittZweifel bezüglich deS Erfolge obwaltet er ihm
solche überwiese K ankeu unentgeltlich heilt Zum
Schluß wolleu wir noch des lUustaudes gedenken
daß eine Reihe der von uns erwähnte Aner
kennungsschreiben an Herr Franz Otto s Z der
frühere Kronprinzessin j tzigen Kaiserin Friedrich
iu Sau Remo zur Prüfung vorgelegen haben S k

Üanuovsrisvli Zlünäsn 18 4 91
Sehr geehrter Kerr Htlol Heute kann ich Ahnen

die freudige Mittheilung mache dast Uttser Söhn
chen von seinem Augenleiden lAmonntl Doppel
scheu nachdem wir ihn viermal appltzirt habe
geheilt ist IG Monate war er nicht t Stande zu
lesen oder zn schreit en Sie glauben nicht welche
F ende wir empfanden als der Junge Morgens
beim Erwachen erklärte er könne wieder ordent
lich sehen s lo Hochachtungsvoll grüßt

Mirslvlieil d Hoetsvslkden 31 7 91
Heehrter Kerr Htto Durch Ihren Apparat

habe ich den beste Erfolg gehabt Ich hatte
Kilochenhautetttzündung aus der Rippe uud ich
trug 8 Mouate lang in der Brust eine Gnmmiröhre 4 Zoll lang dnrch welche der Eiter Abfluß
hatte uud ich war so bou Kräften gekommen daß
ich jederzeit glaubte meine Stunde hat geschlagen

Nach Anwendnnge Ihres Heilmittels warmeine Briist zugeheilt nd habe bis heut nicht die
geringsten Schmerzen oder sonst etwas gespürt
Ich bin so gesund nnd munter wie ich es mir nur
wünsche kann Sage Ihnen nochmals meincbeste Dank n üütttsi Gastw rth

Lireliborxum d IZin um S 8 91
Geehrter Kerr Htto Mit Freuden kann ich

Ihnen einige Heilerfolge mittheile Ich litt feit
Jahre an rheumatischem Asthma starkem Huste
nd Answnrf immerwährendem Dr ck uud Be

klemmung bor der Herzgrube Durch Ihr Heil
mit el bin ich vollständig wiederhergestellt Meine
Schwester litt an Blutstockung nd an einem Wun
de Bet Sie ist ebenfalls geheilt Meine Mut
ter wurde von schrecklichen Seitenstichen nach einer
Behandlung geheilt dieselbe Ist auch durch Ihre
Kur vom Wadeukrampf geheilt Ich ipre i e in Na
men meiner Familie meinen herzlichste Dank aus

Hochachtungsvoll 1 ilIV I
llok Silsseu k I,auterl soll Hssk en 31 7 91

Kochgeehrter Kerr Hlto Hierdurch sageich
Ihnen meiixu besten Dank für Ihre Hülse Ich
litt sehr stark an Genick Rhenmattsmns Rücken
s timerzeu nud Sehneulähmuug Sliein Vater litt
sehr stark an Magenbeschwerdeu W lzkraukheit u
Ncrvcukopfweh was wir alles durch Ihren Appa
rat mit je 4 Applikationen geheilt haben Ich

empfehle jedem kranken Menschen Ihr Heilmittel
Hochachtungsvoll Ihr bankbarer

Verwalter

Mrvalds in l omm 4 1 91
Keehrler Kerr Hlto Durch niehruialiges An

wende Ihres Apparates den Sie mir im ver
gangenen Frühjahr übersandten bi ich von mei
nem hartnäckigen Geleukrhenmatismiisleide voll
ständig geheilt Das lebel war schon so schlimm
daß ich nicht mehr in Stande war fünfzig Schritt
zu gehen ohne einmal zu ruhen Ein Zweiter
hatte ebenfalls oies Leiden hatte Ä Jahre ärztliche Hülfe gebraucht auch iu einem Krankenhause
gewesen aber vergebens er sollte anf s Streck
bett gebracht werde weil es anfing die Hüf e
auszutreiben ist ebenfalls durch dieses Heilver
fahren wieder hergestellt Ein Dritter litt schwer
am Magc kra ipf daß rr zu Bett liegen mußte i
dnrch zweimalige Anwendung des Apparates ist
er vollständig aesuud geworden Wir alle drei
erfreue uns ver besten Gesundheit und sagen
Ihnen nsereu herzlichen Dank Bitte schickenSie lir eilte Fl Oel Per Nachnahme

HaudelSgSrtner

IMtertitlarl Lr/xvd 3 3 91
Ihr Mittel ist höchst heilsam wirkend Ein gründ

lichcr Erfolg wnrde bei einem zwanzigjährige
Mäd tie erzielt Dieselbe hatte den Nascakrebs
sie w rde vo mehrere kluge Aerzte behandelt
trotzdem wäre sie um ihre Nase gekommen Dnrch
sieben Behandlungen Ihres Mittels wurde sie gänz
lich gehrilt uud hat eilt solches schönes Aussehe
wieder bekommcn wie sie es mehrere Jahre zuvor
gehabt Von der Marie Fritschc jetzt Frau Barth
beste Dank Schicke Sie lir eine Fl Oel

Immeni eutli Oboi i kali i eili 14 F 91
Geehrter Kerr dttc Vor zwei Jahren habe

ich mir einen Apparat von Ihnen kommen lassen
derselbe hat bet mir alle Erwartung bertrosfe
Ich litt dreizehn Jahre am eiuseitiae Gesi t ts
schmerz nun biu ich davon besreit Bitte senden
Sie mir ei Glas Oel Hochachtung voll

Privatier
SMt Seliiläeselie Xo 88

dei IZiewielä 23 2 91
Sehr geehrter Kerr Htto Bitte srj ickeil Sie

mir noch eine Al Oel Ich iiabe mit lirem Mittel
vieles geheilt Eine Arnn die viele Inlire an eii em
Mag nleiden litt ist ganz davon befreit dann er
frorene Ailsze und ein Mann der an einer Seite
gelahmt war ist auch ganz hergestellt Ferner ein
Mädchen das die Fallsucht hatte ist geheilt

lnch ich bin von meinen schweren Leii elt befreit Mil Gruft und Ho haclitung zeichnet sich



HMeriieiäe
Kerrn Hllo Bitte sende Sie mir noch ü Fl

Oel Von meinem Leiden s Xheiimatismiis in den
Beine bin ich vollständig geh ilt Ich sage Ihnen
nnscndninl Tank das St mir g liolfen haben
Ich habe vorher siebe Jahre gekurt nd konnte
keine Hülse bekommen Dnrch Ihren Apparat bin
ich ach zweimaliger Anwendung gesund

ZI i Ziegelmstr
Noeksiiviti k I i vlcvi I lsokIb

Geehrter Kerr Hlto Bitte schicken Sie mir
doch noch L Fl Oel Ich tan Ihnen litthetlendas Ihr Apparat bet meinem Vater groste Wir
kung gethan hat Mein Vater litt scho Jahre
an Rheumatismus nnd war so weit dast er kein
Glied lehr rühren konnte Jets kann er gehen
wohin er will nd will auch seine nöthige Arbeit
wieder verrichten H chachtnn, voll

I i ii Fischer

üslelioniiacli I V 1 2 SI
Geehrter Kerr Gtls Möchte Sie bitten nm

zwei Fl Oel Ihre Kur hat Wunderbares bet
meiller Cousine geleistet ihre itopfgicht ist ge
heilt Habe ansterdeiu och verschiedenes aulit
geheilt nnch bi ich von meinem Magenkramps
gänzlich befreit AchtungS oll

Mühlgraben 8

8elie vl in Ilkiinor 2 3 SI
Koehgechrler Kerr Hllo Hiermit sage ich

meinen besten Dank Meine Fron ist dnrch Ihren
Apparat vollständig geheilt Sie litl ein ga zes
Jahr am gelllen Fieber Es grüßt

nebst Frau

IZiekvrn d IIS 3 8 SI
Kerrn Aranz Otto Das Oel habe ich erhalte

Ich kam Jline nicht genug für Ihr Mittel danken
Ich hatte schon seil Gliederwasser im rechten
Ellenbogengelenk nd kann Ihnen mittheilen das
es I lt zweimaliger Anwendung Ihres Appara
tes beseitigt ist Achtungsvoll

Schmiedemstr

8trkvsi I Mi n d Italtk nltiiolipn 4 8 91
Geehrter Kerr Gllo Wolle Si so frennd

lich sei und mir noch A Fl Oel schicken Mein
Sohn ist seit dem erste Mai wieder im Dienst
und freut sich der beste Gesundheit Er wardur i Rheumatismus so weit gewesen dast seine
Glieder steif n d lahm waren und immer müde
und schwer Sein ganzer Körper war herunter
gekommen sehr übelriechenden Schweift Ich hatte
es niemals gedacht das er so gesund wieder würde
Beste Dauk für die Hülfe meiues Sohnes

Frau 5 t

ki olin d 2 8 SIWerther Kerr Otto Mit Freuden kann ich
Ihnen mittheile das ich mit Ihrem Apparat
einige sehr gntc Erfolge e zielt habe So habe ich
eine Fru geheilt die am Knie eine Geschwulstwie ein Kittderkopf grost hatte Ferner ist ein
Mädchen von der Bleichsucht geheilt Im Namen
der Geheilteulmeine beste Tank

Frau Wlv X I I1 Friedrichstr 193
Xli sii d livrlin i om 20 3 SI

Geehrter Kerr Otto Bitte schicken Sie mir
doch noch eine Fl Oel Zugleich benachrichtige
ich Sie dak ich über acht Jahr an Gelenkrheu
ittntismtts litt ich konnt, ni ht mehr gehe d
es ko te mir keiner helfe Nach mehrmaliger
Anwendung Ihres Heilmittels bi ich vollständig
geheilt ka meinem Geschäfte wieder nachg heil

i Schneidermslr

r nlifurt v 24 k SI
Geehrter Kerr Hlto Bitte senden Sie mirdoch noch t Fl Oel Sie werde sich erinnern

das ich zn Anfang dieses Monats mit meinem
Manne bei Ihnen war der heftiges Kopfleisten
hatte Der Schmerz war ach der zweiten Behandlung verschwunden Dann behandelte ich
eine Mann der auch an Kopsreisten litt derselbe
hatt scho drei Wochen nicht geschlafen und nichts
geg ssen Ich hatte ihn aui Mittag behandelt
und am Abend war er seine Schmerzen los Ich
habe ihn nochmals applteirt da sich noch vorüber
gehend etwas zeigte Dann habe ich ei 4 Jahr
altes Mädchen geheilt dasselbe litt an Scharlach

nd war dem Tode schon so nahe daß ganz
blau im Gesicht war nach der Behandlung mit
Ihrem Apparat wnrde da Kind von Stunde a
besser und am vierten Tage hatte eS sich schon Essen
gefordert Besten Gruß
Frau Gr Mllllroserstr 748eliv m l Ve8tk S S 91

Geehrter Kerr Silo Hiermit bestätige ich
Ihnen dast ich durch Ihr Mittel von Rheumatis
mus und Schwächezuftäuden geheilt bin Bitte um
L Fl Oel Hochachtung
Llxpsritvlck d LorrstkSt

2 2 St
hochgeehrter Herr Hlto l Bitt schicken Sie

Hpev von den Aussagen in diese

mir eine Fl Oel Vei meiner Frau die an Rheu
matismus nd Gi l t litt ist das Leiden a t zwei
maliger Zliiwendnng gn z vertrieben scho nach
der erste Anwendung konnte sie die ganze Nacht
schlafen Achtungsvoll

Hanäoiv d Lots du 2Z 7 SI
Geehrter Kerr Seie Sir so gut nnd senden

Sie mir och Ä Fl Oel Eine Frau habe ich von
Reisten nd starkem Blutverlust geheilt sie kouute
nenn Wochen laug nicht auftreten jetzt ist sie ganz
gesund Hochachtungsvoll

örllt I 8 SIGeehrterKerr Htto Schon lange bin ich
Ihnen eine Nachricht schuldig Zwanzig Jahr
hatte ich an den Küsten nasse Flechten gehabt wo
gegen tch kein Mittel fand Jetzt ftnd sie ganz gefund

Herzlichsten Dank Frau t IAdr Herrn Postschaffner V/elill Sattigstr Al8
d Hvlipn di i 2 9 91

Geehrler Kerr Hlto Theile Ihnen hierdurch
freundlichst mit dast ich dnrch Ihr Heilmittel von
meinem Nieren Mageuleideu wieder gesnnd bin

8t ttxkrt 8 4 in
Sehr geehrker Kerr Hlto Bitte seie Sie so

srenndltch nd spicke Sie mir och eine Fl Oel
Aieiu Sohn ist von seinem Gelenkrheumatismus
sicheilt Auch ich bi von meinem Rheumatismus
l der Schnlter vollständig geheilt

Dankend grüßt Ihr ergebener
Weingärtner Jmmenhofweg 26

Li ktmpv d ttumdin
Vv iüvslin l k A 91

Sehr geehrter Kerr Hlto Bi te um och
eine Fl Oel Mache Ihnen die ergebene Mit
theilung dast mcine Mntter von ihrem Rlicnmatis
musleide vollständig befreit ist Achtungsvoll

t i Brennermeister
d V ielc vt iilir 12 7 91

Geehrter Kerr Hlto Bei meiner Fron gegen Schlaf
losigkeit und bei eine jungen Mädchen die fast
wahnsinnig war hat Ihr Apparat fehr gnte Dienste
geleistet Ich bitte Sie nochmals Apparate

itkit der größten Hochachtung O

i VoxO 27 6 9l
Geehrter Korr Kilo Nach Gebrauch Ihres

vorz glichen Heilverfahrens bin ich von nieiner
Krankheit befreit Vo der J fl e za herrühre dhatte ich viel Schmerzen im Rücken und Brust
Bitte schicken Sie mir eine Fl Oel

Frl l Friedrichstr S S
Vs lsvll1el kn in 5 4 91Werthester Kerr Hlto Schicken Sie mir ge

fälligst eine Fl Oel tch will es bei meiner Frau
a wc de Ihr Apparat hat bei mir ausgezeich
net gnte Dienste gethan ich kann mit B stimmiheit
sage er hat mich völlig wieder hergestellt sodast
tch meine Beruf wieder verrichte kann Ich litt
sehr an Blutandrang ach Kopf und Brust

Es grüßt Achtungsvoll

AlsIsisiHSR Landwirth Mühlengasie

vderniiiiren d 8 4 91Geehrter Kerr Kilo Senden Sie mir doch
noch eine Apparat derselbe ist für einen Freund
bestimmt Ich habe durch Ihr Heilmittel fchou
vier Personen geheilt Mein Bater litt lang Zeit
an Gchörverlnst er ist dnrch ihr Mittel geheilt
Ei Kind vo fünf Jahre ist geheilt das an Ans
stilag und Drüseiianscliwcllnng litt Zwei Bergleute sind vom Rheumatismus geheilt

Hochachtungsvoll ü 2 Hos l
vensckork I l, 7 8 91

Geehrter Kerr Htlo l Sage Ihnen hiermit
meinen verbindlichsten Dank da ich von meinen
Leiden Neuralgie nd meine Frau vom schreck
litien Rheumatismus in den Schnlter nach je
einer Anwendung vollständig geheilt find

Mit größter Hochachtung

17 irthHdrslsd 24 S 91
KochgeschZhker Kerr Gtlo Theile Ihnen mit

dast meine Frau tu kurzer Zeit von Rheumatismus durch Ihr Heilmittel geheilt ist Auch meiner
Mutter hat es bet Ihrem Leberleiden nd Gelb
sucht geholfen Ebenso nusere Kinder bet plötz
lichen Krankheiten wurden durch eine Anwendung
geheilt Bttte schicken Sie uns noch eine Fl Oel

Hochachtungsvoll

He hrter Kerr Gtko I Im Jahre 8 liest ich
mir einen Apparat schicken derselbe hat sich glän
zend bewährt Eine Frau beinahe fünfzig Jahre
alt litt von Kindheit a an Kopfkolik so dast sie
öfter deS S Iafes beraubt war und sich Erbrechen
einstellte Dieselbe habe tch mit zweimaliger An

Matte etwa für unrr ahr hält den
Herr S lt U l rSr

Wendung geheilt KInem jungen Manne war di
ganze linke Seite gelähmt derselbe ist auch geheilt
Nndei ich bestens danke bitte ich och um eineFl Oel Hochachtungsvoll

tZ Dachdeckermeister in elen lgRit stlülit ii I ilpr 2S 7 SIGeehrter Kerr Hltci Bitte llebersevdnng
eines Apparates mit Zubehör derselbe soll sür
einen Bekannien von mir sei Mit Freude kann ich
Ihnen litlheile dast ich durch Ihr Heilverfahren
völlig hergestellt b n

Hochachtend SchreinermeisterPatient litt an Kopfschmerz Ohrensausen
Brnstbelleinmuug vo Zeit z Zeit an Glieder
reiste Tag nd Nacht Schweift heftige Huste
der manchmal Blutspeie hervorbrachte lltto
Ititivi jjbkc I ivbau i 8ekl 8 91

En Wohrgeboren Gege Rheitmaiismus
habe ich i viele n d schweren Fälle ebenso bei
Ängenentzündnng Mnskeldchnnug Magenleiden
Leberanschwrllnng Lnugeneiitzündnng Hantans
schlag Haiitjiicke Kopfweh Flechten n Ihr
Heilmittel stets mit besten Erfolg angewaudt

l Ui tiivinvnIilt l 8 l
Sehr geehrter Kerr Hllc Bit e frenndlichst um

I Fl Oel Ich halte ein ganzes Jahr ein schlimmes
Magen n d Darnileid wie es Inohl se ten vorkommt Ich verdaute kein Bis tien S ahr ng mehr
mein Tod wnrde jeden Augenblick erwartet Es
sollt aber nicht sei denn dnrch Zufall ka ich zu
Ihrem Apparat n d der war mein Lebensretter
Ich bin Mutter von 4 Kindern meine ganze Fa
milie ist wieder glücklich Ihr Mittel hat einen
Werth der mit Geld garnicht zn bezahl n ist Ich
bitte dast Sie mein Schreiben in die Öffentlichkeit
bringen Ihnen nochmals bestens dankend

Frau r t t i l Mühlen tr 128a,i I d Ultimi üvlip 23 8 St
Geehrter Kerr Hlla Bitte senden Sie miroch einen Apparat Ich litt an Wasserbrnch und

bin durch Ihr Mitte vollständig geheilt Der
Apparat soll für einen Anderen sei der an der
selbe Krankheit leidet

i L 2S 7 V1Giv Wohkgeöoren Theile Ihnen ergebenst
mit dast ich von ineinei langjährigen Magenlei
den wo alle ärztliche Hülse msonst war durch
Ihren Appnrat mit zwei Auweudungeu geheilt bin
Anfang borigen Jahres erkrankte ich und mein
Sohn an der Influenza wogegen wir anch Ihren
Apparat anwandten nnd nach vier Tage wieder
gesund waren Auch hat sich Ihr Apparat bei
meiner Sitiwiegerto l tcr die an furchtbaren Brnst
und Seitcnstilhen litl sehr gut bewährt Tann
heilte ich mit zwei Anwendungen meinen Freilud
von seinem chronisheu Kopfreisten Ein sechs ahre
alter Knabe wurde von einem sehr entzündeten
Augeuiibel geheilt Ich danke Gott u d Ihnen
für Ihre Erfindung

Itvli,vit2 xr 3O 7 SIGeehrter Kerr Ätlo Bitte niir eine Fl Oel
z schicke Meine Fran hatte Geleiikrhenmatis
Mlis nnd zluar so sehr dast sie drei Jahre säst
im Bett zubringen in stte ud ärztliche Hülfe so
wie allerlei Hausmittcl vergebens wareit Ich
wandte Ihren Apparat bei ihr an nnd ach et
liche Auwenduttge waren die Schmerzen ver
schwunden und sie fühlte sich von neuein gebore
Meinem Briider sei Kittd drei Jahre alt hatten
zwei Aerzte i Behandlung ohne Erfolg Mein
Bruder bat mich zn feinem Kinde zn kommen es
stürbe Ich behandelte es längere Zeit mit Ihrem
Apparat nd jetzt ist das itind gesund nur derHuste zeigt sich och öfter Der Arzt konstatirt
Liingeuvcrciteruug Dann heilte ich damit noch
bei Andern Angenübcl Fistel Ohrensausen bei
mir angeschwollene Beine Dafür herzlichsten Tank

Es grüßt lizl im
Loldvv k Zlivrxvv Itl Sokverin 3 8 SI

Geehrter Kerr Htlo Mache Ihnen die erebene Mittheilung dast meine Frau gänzlich von
ihrem Rheumatismus nnd Kopfgicht geheilt ist
worüber wir unseren Dank aussprechen

Hochachtungsvoll

üörseriljxsn d 8u6 rkiirx 3 8 SI
Geehrter Kerr Stto Schicken Sie mir doch

Fl Oel für meine Tochter gegeu Gelenkrheuma
tismus Meine Frau litt a lluterleibskräinpscn u
Herzklopfen Nach mehreren Anweudunaeu Ihre
Mittels ist sie gesund

Hochachtungsvoll

rv llttrcieZ Schneidermeister
Xenrvilnedeelc I Ikluweutlial

i Hilviiovsr 22 4 91
Geehrler Kerr Gtlo Bitte schicke Sie mir

doch noch eine Fl Oel Z nieiuer gröstte Freud
kann ich Ihnen mittheilen dast meine Frau vo
ihrem Asthma geheilt ist

Hochachtungsvoll T Zimmermeister
ersuch ich e zur Anzeige zu dringen
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